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Interview mit Axel Dieter Junior, Wrestler bei wXw
Wie bist du zu Wrestling im Allgemein und zu wXw im Speziellen gekommen?
Dieter Jr.: Ich war schon als kleiner Junge von allem, was es an Ringkampf so gab, fasziniert. Mir wurde das alles quasi in die Wiege gelegt. Ich bin mit einem Vater aufgewachsen, der wirklich einzig für den Ringkampf lebte und lautstark für seinen Sport trommelte, egal wo er auch war. So hat mein Herz schon sehr früh für unseren Sport geschlagen und das tut es bis heute. Ich begann mit Amateur-Boxen und ging zum Ringen über, um das Handwerk von Grund auf zu erlernen, bis ich 2007 ins Profi-Training eingestiegen bin und 2008 mein erstes Match absolviert habe. Ich habe ein paar Jahre Erfahrungen gesammelt und bin dann vor einigen Jahren glücklicherweise durch Walter (ein Wrestler bei wXw, Anm. d. Red.) zur wXw gekommen. 
Wie bereitest du dich auf ein Match vor? Wie sieht der Alltag eines Wrestlers aus?
Dieter Jr.: Das kommt ganz auf die Kämpfe an. Je nachdem was einen erwartet, bereitet man sich auf die Machart und den Gegner vor. In Zeiten von YouTube ist es relativ leicht, Gegner und Stilrichtungen vor den Events zu checken bzw. Kämpfe aus der Vergangenheit zu studieren, wenn es um besondere Matcharten geht. Nach vier Arbeitstagen in der Woche geht es jeweils zum Training. Freitags geht es dann früh los, in Richtung des ersten Events des Wochenendes. Seitdem ich bei und mit der wXw unterwegs bin, hat sich vieles in meinem Privatleben verändert. Mein Leben besteht heutzutage tatsächlich fast nur noch aus dem Ringkampf.
Wie erklärst du den Leuten, die skeptisch auf deine Beruf als „Wrestler“ reagieren, deine Leidenschaft für den Sport?
Dieter Jr.: Ich glaube nicht das unser Sport etwas ist, das man großartig versuchen sollte zu erklären – denn wie alles, was Menschen richtig berührt, kann man auch den Ringkampf nicht vollständnig mit Worten allein erklären. Ich lade Leute gerne in unsere Welt ein, damit sie sich ein Bild von dem machen können, was dort passiert. Und ich kann ehrlich sagen, dass bisher niemand, den ich eingeladen habe, enttäuscht aus der Halle gegangen ist. Die Action im Ring und die Emotionen die dort entfacht werden, sind einmalig und überzeugen die Leute ganz von allein. 
Was ist das Verrückteste, das dir jemals im Wrestling-Ring widerfahren ist?
Dieter Jr.: Es gibt tatsächlich sehr viele verrückte, alles andere als alltägliche, Momente. Es haben schon über 600 Leute die Decke der Markthalle in Hamburg abheben lassen, als ich damals mit Da Mack die wXw Tag Team Titel gewann - die vielleicht unvergesslichste Atmosphäre, die ich je erlebt habe. Ich habe schon Menschen mit mir gemeinsam weinen sehen, wenn ich am Boden lag oder verlor, und habe Menschen mit mir von Herzen feiern sehen, wenn ich wieder aufstand und kämpfte. Ich habe Kinder vor mir stehen sehen, die mich als ihren Helden sahen, mich nach einem Foto in den Arm nahmen und mich ihre aufrichtige Herzensfreude spüren ließen. Genau wie bei mir als kleines Kind, als ich das aller erste Mal live mit dabei sein durfte. 

Informationen zur Person:
Axel Dieter Jr., geb. am 18.07.1990, ist ein Ringkämpfer der zweiten Generation. Sein Vater, Axel Dieter Sr., fünffacher Catch Cup-Weltmeister, legte dem gebürtigen Hamburger das Ringkampf-Gen  in die Wiege. Seit seines wXw-Debüts im Jahre 2009 hat Dieter Jr. eine beeindruckende Entwicklung durchgemacht und arbeitet mit großer Hingabe daran, die beachtlichen Fußstapfen seines Vaters zu füllen. 
